
SZENARIO: Ausnahmezustand! 
 
1 Neue Krankheitserreger, sogenannte Killer-Bakterien, gehen weltweit herum. 
2 Die US-amerikanische Seuchenbehörde CDC meldet zunehmend viele Tote. 
3 Ob es eine natürliche oder künstliche Aussetzung der Erreger war, ist unklar. 
4. Die Leitmedien geben die Schuld am Ausbruch wahlweise dem Klimawandel und den
 Resistenzentwicklungen oder Unfällen und Terroristen. 
5. Bekannte Medikamente helfen nicht; die Killer-Bakterien sind gegen alle AnQbioQka  
 Resistent. 
6.       Die Panik ist viel größer als in jedem durchschniVlichen Jahr, im dem es rund 3
 Milionen InfekQonen und 50000 Tote in den USA wegen resistenter Bakterien sowie
 Clostridioidum difficile gibt. 
7.       Der CARB-Plan grei\: U.S. NaQonal Strategy for CombaQng AnQbioQc-Resistant 

Bacteria (CARB NaQonal AcQon) wurde durch den US-Präsidenten priorisiert im „War 
On Bacillus".  

8.      Gesundheitseinrichtungen und private Haushalte werden von NWSS (NaQonal
 Wastewater Surveillance System) überwacht:2) Wenn im Abwasser der Häuser Killer-     

Bakterien gefunden werden, dann kann ein soforQger lokaler Lockdown erfolgen,      
sowie eine Quarantäne mit Hausarrest. 

9.       Der CARB NaQonal AcQon Plan enthält die totalitäre Vorgehensweise „One Health",    
           also „Eine einzige Gesundheit"  
10.    Impfungen reduzieren die Anzahl von Keimen mit AnQbioQka-Resistenzen.  Alle sollten      
          neu geimp\ werden.  
11.    Aukau einer Plalorm für Impfdaten als Teil des CARB NaQonal AcQon Plans. 
12.    Veränderungen des menschlichen Mikrobioms, insbesondere der Darmflora, werden    

zunehmend als Schlüsselfaktor für die Entstehung von Immun- und             
InfekQonskrankheiten erkannt.  

13.    Bis neue AnQbioQka zur Verfügung stehen, müssen die Betroffenen unter 
          Einschränkung der Grundrechte leben.  
14.    Die ReVung wird von CARB-X finanzierten Privaqirmen angeboten: Es sind „Nicht     
           tradiQonelle AnQbioQka" oder sogenannte AnQ-mikrobielle Medikamente.  
15.    Mit Zwangsmaßnahmen wird die Weltbevölkerung zur Einnahme der anQmikrobiellen    
          MiVel von CARB-X & Co. verpflichtet.  
16.    Die genveränderten anQmikrobiellen MiVel zerstören das natürliche Mikrobiom in den 
          Menschen.  
17.    Kaum etwas Natürliches besiedelt noch die Darmwände. Die zur Einnahme     
          verpflichteten Bürger erkranken an Folgewirkungen der anQmikrobiellen MiVel von     
          CARB-X & Co.  
18.    Die zweite ReVung kommt aus dem Umfeld der CARB-X finanzierten Privaqirmen: 
          Gentechnische ProbioQka sollen das zerstörte Mikrobiom wiederaukauen können. 
19.    Bis neue ProbioQka zur Verfügung stehen, müssen die Betroffenen unter 
          Einschränkung der Grundrechte leben.  
20.    Mit Zwangsmaßnahmen wird die Weltbevölkerung zur Einnahme der neuen Gen 
           ProbioQka von Nestlé oder Danone verpflichtet.  
21.    Das gentechnisch veränderte Mikrobiom in den verpflichteten Menschen nimmt 
          Einfluss auf das Nervensystem des Darms und auf das Immunsystem.  
22.    Das Nervensystems des Darms und das Immunsystem beeinflussen das Gehirn sowie 
          das Fühlen und Sein der Menschen. 



23.  Teufelskreis 1: Das gentechnisch veränderte Mikrobiom verhindert den Aukau eines 
           natürlichen Mikrobioms. Mehr gentechnische ProbioQka sollen das zerstörte  
           Mikrobiom wiederaukauen; eine Spirale der Abhängigkeit entsteht. 
24.     Das gentechnische veränderte Mikrobiom in den verpflichteten Menschen nimmt   
           Einfluss auf das Nervensystem des Darms und auf das Immunsystem. 
25. Das Nervensystems des Darms und das Immunsystem beeinflussen das Gehirn sowie 
           das Fühlen und Sein der Menschen. 
26. Teufelskreis 2: Das gentechnisch veränderte Mikrobiom verhindert den Aukau eines 
           natürlichen Mikrobioms. Neue anQmikrobiell resistente Bakterien verursachen neue     
           Krankheitsausbrüche.  Neue genveränderte anQmikrobielle Medikamente werden von   
           CARB-X finanzierten Privaqirmen entwickelt und zwangsweise verabreicht. 
27 Das gentechnische veränderte Mikrobiom in den verpflichteten Menschen nimmt     
           Einfluss auf das Nervensystem des Darms und auf das Immunsystem. 
28 Das Nervensystems des Darms und das Immunsystem beeinflussen das Gehirn sowie     
          das Fühlen und Sein der Menschen. 
           
 
Kann man das Mikrobiom im Darm der meisten Menschen auf der Welt besQmmen und 
beherrschen? Wie kann ein derart komplexes, ambiQoniertes Ziel erreicht werden? 
 
Der Chairman des Establishment, der Vorsitzende der größten kriminellen Vereinigung, war 
John J. McCloy Seine alleinerziehende MuVer war die Frisörin der Familie Rockefeller. Die 
Rockefellers sind eine Familie, die mit dem anerkannten, kriminalisQschen Fachbegriff 
Räuberbarone (Robber Barons) weltweit bezeichnet werden. Der Friseursohn John McCloy 
wurde der Tennislehrer der fünf etwas jüngeren Rockefeller-Söhne (Nelson, David usw.). Als 
Student war die graue Maus McCloy mit draufgängerischen Milliardärs-Söhnen in der 
Armee-Reserveabteilung „First Yale"  
 

Cravath: Komplexe Ziele werden in Einzelaufgaben aufgeteilt und durch passende 
Arbeitsgruppen gleichzeiQg bearbeitet. 

Das scheinbar Unmögliche wird durch das Management von erreichbaren PorQonen möglich 
gemacht. 

 
Quelle: Heiko Schöning Angriff auf des Mikrobiom. (Seiten 127, 128,129)  


